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Die Clahlrechts vorlage
gescheitert

tt Ueber das Schickſal ver Wahlrechtsvorlage iſt am
Freitag im Abgeprdnetenhauſe endgültig entſchie
den worden Die denkwürdige Sitzung ſchloß mit einer
Erklärung des Miniſterpräſidenten von Bethmann
Hollweg die mit ſtürmiſchem Beifall links aufgenom
nen wurde er gab namens der Staatsregierung die Er
tlärung ab daß nach den Beſchlüſſen des Hauſes in der
Drittelungsfrage Ausſicht auf Verſtändigung über
dieſen Beſtandteil der Vorlage ausgeſchloſſen ſei und die
Staatsregierung nunmehr auf die Weiterberatung des Ge
ſetzes keinen Wert lege Zum erſtenmal während des ganzen
Kampfes war die Linke in der Lage einer Auslaſſung des
leitenden Staatsmannes lebhaft zuzuſtimmen Der Präſi
dent brach kurzerhand die Verhandlungen ab die Sitzung
wurde geſchloſſen und auf die nächſte Tagesordnung eine
Reihe kleinerer Vorlagen und Anträge geſetzt Am Sonn
abend tritt der Seniorenkonvent zuſammen um ſich
darüber ſchlüſſig zu machen was von den ausſtehenden Vor
lagen noch erledigt werden muß und in einigen Tagen wird
dann die Seſſion des Landtages in aller Form geſchloſſen
werden

Dieſer Ausgang des Kampfes ſtand zu erwarten als
gleich zu Beginn der Sitzung der Reichskanzler und Miniſter
präſident kurz die Stellungnahme der Regierung zu den vor
liegenden Anträgen präziſierte Er bezeichnete ſowohl den
Antrag des Zentrums auf Wiederherſtellung der Beſchlüſſe
des Abgeordnetenhauſes wie den neuen Antrag der Konſer
vativen hinſichtlich der Drittelung als unannehmbar und
ſprach aus daß er keine Ausſicht ſähe zu einem poſitiven
Ergebnis zu kommen wenn nicht die Herrenhausbeſchlüſſe
zur Crundlage der Entſchließung der Mehrheit gemacht
würden Die Antwort gab ſogleich der Führer der Konſer
vativen Abg v Heydebrand der es ablehnte ſich von
der Regierung eine gebundene Marſchroute vorſchreiben zu
laſſen Er begründete die Anträge der Konſervativen die
von den Herrenhausbeſchlüſſen erheblich abweichen und be
hauptete daß dadurch die Jntereſſen des Mittelſtandes ge
ſchützt würden Der andere Partner des ſchwarz blauen
Vlocks das Zentrum ließ durch den Abg Herold die
Erklärung aäabgeben daß er weder die Herrenhausbeſchlüſſe
noch die neuen Anträge der Konſervativen annehmen würde
vielmehr die Wiederherſtellung der Beſchlüſſe des
Abgeordnetenhauſes verlange

Nach dieſen Erklärungen ſtand das Schickſal der Vorlage
feſt Es war ſicher daß die Parteien des ſchwarz blauen
Vlocks auch jetzt zuſammenhalten und der Verabredung ge
mäß die Ablehnung der Herrenhausbeſchlüſſe und damit das
Scheitern des Geſetzes herbeiführen würden Die Gewiß
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Saale Zeihun
Vierundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 28 Mai
heit endlich von dem Hangen und Bangen in ſchwellender
Pein erlöſt zu ſein machte ſich alsbald in einer Art Ferien
Stimmung Luft die ſich manchmal zu ausgeſprochner Ulk
neigung ſteigerte Es gab noch ſcharfe Auseinanderſetzungen
namentlich zwiſchen den Konſervativen und den Nationar
liberalen Von der Fortſchrittlichen Volkspartei geißelte
Abg Fiſchbeck mit ſcharfen und treffenden Worten die
ſchwächliche Haltung der Regierung und die volksfeindliche
Geſetzesmacherei der ſchwarz blauen Mehrheit er wies auch
energiſch die Provokationen zurück die im Herrenhaus von
Vertretern des feudalen Großgrundbeſitzes gegenüber dem
liberalen Bürgertum ausgeſprochen worden ſind Der Führer
der Freikonſervativen Abg Frhr v Zedlitz trat wieder
als Mentor der Parteien auf wie er das mit Vorliebe auch
in der Preſſe tut erfuhr aber dabei von allen Seiten eine
nachdrückliche Abfertigung Er hat es durch ſeine Viel
geſchäftigkeit nachgerade mit allen Parteien verdorben Als
Herr v Zedlitz bei der Einzelberatung noch einmal zur Tri
büne trat ertönte von der äußerſten Linken in erſtauntem
Tone der Zwiſchenruf Hei lewet noch der das Haus in
ſtürmiſche Heiterkeit verſetzte Unter ſortgeſetzten partei
politiſchen Plänkeleien zog ſich die allgemeine Beſprechung
bis gegen 3 Uhr hin und die Ungeduld des Hauſes zur Ab
ſtimmung zu kommen wuchs mit jeder Minute Als der
freikonſervative Abg Jderhoff eine Rede begann mit
den Worten M ich weiß nicht ob es noch ertönte
ihm donnernd ein einmütiges Nein entgegen und ge
knickt verließ er ſofort unter großer Heiterkeit und lebhaftem
Bravo die Rednertribüne

Nach Abſchluß der Generaldiskuſſion folgte Schlag auf
Schlag die Abſtimmung über die einzelnen Paragraphen
Die Entſcheidung fiel bei S 6 der die Drittelung betrifft
abgelehnt wurde ſowohl der neue konſervative Antrag wie
die Faſſung des Herrenhauſes wie der Zentrumsantrag auf
Wiederherſtellung der früheren Faſſung Herr v Bethmann
Hollweg erhob ſich zu der eingangs mitgeteilten Erklärung
Der Ausgang des Kampfes bedeutet ohne Zweifel eine
ſchwere Niederlage der Regierung ganz nach Verdienſt
Ob der leitende Staatsmann nunmehr die Konſequenzen
ziehen wird die in jedem anderen konſtitutiorellen Staate
ſelbſtverſtändlich wären bleibt abzuwarten
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Prebstimmen 2u der gestrigen Sntscheiclung
Die Nationalliberale Correſpondenz

ſagt parteioffiziös
Damit iſt die Kampagne einſtweilen beendet Die

Wahlrechtsvorlage iſt durch den Uebermut der Konſervati
ven die noch zuletzt brüsker denn je den nackten Machtſtand
punkt hervorkehrten und jedes Entgegenkommen an den
Standpunkt der nationalen Mittelparteien ablehnten ver
eitelt worden Der ſchwarz blaue Block hat formell einen
Sieg erfochten indem er die Einlöſung des königlichen
Wortes zuſchanden machte und den Beſtrebungen der Staats
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zu leiten nichts als Hohn und Spott entgegenſetzte Die
nun eintretende Entwicklung wird die Rechte dieſes Pyr
rhusſieges nicht froh werden laſſen denn der mora
liſche Sieg gehört denjenigen Parteien die noch in der
letzten Stunde bis 87 Grenze des Möglichen Vermittlungs
anträge geſtellt haben und ſich in ihren Bemühungen ein
poſitives Ergebnis zuſtande zu bringen bis zum Ende konſe
quent geblieben ſind

Die Liberale Correſpondenz das Organ
der Fortſchrittlichen Volkspartei führt aus

So iſt das monatelange Ringen umſonſt geweſen Das
traurige Machwerk des Geſetzes liegt zerfetzt am
Boden Die Schwäche der Regierung der Egoismus der
Parteien der Mangel an Großzügigkeit und an gutem
Willen dem Volke einen wirklichen Fortſchritt zu gewähren
ſie haben die Reform getötet Jetzt gilt es die neue die
wirkliche Reform zu erſtreben und abzurechnen mit den
Feinden des Volkes

Der Hannoverſche Courier ſchreibt Herr Schiffer
hob mit Recht hervor daß der moraliſche Sieg den Liberalen
verbleivt Denn dreierlei bringen wir aus dieſer verunglückten
Reformkampagne heim die indirekte Wahl iſt tot Die
öffentliche desgleichen und nicht minder die Drittelung
in Urwahlbezirke Es iſt nach ſolchen Erlebniſſen gar nicht mehr
möglich daß die Regierung ſich an Herrn v Richthofens freund
lichen Rat hielte und nun den Schluß zöge alſo iſt an dem be
währten preußiſchen Wahlrecht nicht zu rütteln Nachdem die
öffentliche und die indirekte Wahl von allen Seiten preisgegeben
worden iſt kann die Regierung ſelbſt wenn ſie
wollte auf dieſes kompromittierte Wahlrecht
ſich nicht mehr ſtützen Dann muß ſie wohl oder übel den
Verſuch der ihr diesmal mißlang nach ſorgfältiger Vorbereitung
erneuern

Und ſo geſehen gewinnt man für die von der nationalliberalen
Landtagsfraktion eingeſchlagene Taktik auch den richtigen Ueber
blick und die richtige Schätzung Wir ſind nicht immer mit ihr
einverſtanden geweſen Manchmal unſere Leſer wiſſen iſt
ſie uns zu zaghaft zu vorſichtig und behutſam erſchienen Und
doch war dieſe Behutſamkeit der Führung wohl geboten Es galt
den Bedächtigen und der Partei und den Vorwürtsdrängenden
in gleicher Weiſe gerecht zu werden Das Ziel iſt erreicht worden
Das Werk lobt ſeinen Metiſter ſelber

Dem Berliner Tageblatt entnehmen wir folgende
Auslaſſungen

Eine Etappe in dem Feldzuge der Preußen ein freies Wahl
recht bringen ſoll liegt hinter uns Da der Feldzug weiter geht
kann man noch nicht von Siegern ſprechen Wohl aber von
Beſiegten Sie ſind die intereſſanteſte Erſcheinung am Schluß
dieſes erſten Kriegsabſchnittes Die Grundſatzloſen die in
den politiſchen Kampf ziehen ohne feſte Ziele zu haben die ewig
Schwankenden die feſte Ziele nur aufſtecken um ſie im entſcheiden
den Augenblicke zu wechſeln ſie verlaſſen als eine geſchlagene und
ſchwer mitgenommene Truppe die Walſtatt An ihrer Spitze mar
ſchiert die Aktenmappe voll ſchöner Entwürfe unterm Arm geſenk
ten Hauptes Herr v Bethmann

Herr v Heydebrand als taktiſcher Manager des Hauſes
iſt im übrigen auch für die Jntereſſen des Liberalismus annehm
barer als der rielüberſchätzte und ſich ſelbſt überſchätzende See
handlungspräſident a D Herr v Heydebrand geht ohne je über

regierung die Entwicklung Preußens in moderne Bahnen die Zäune des Parteiintereſſes zu blicken rückſichtslos und unbe
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Die deutſchen Torpedoboote
Skizze von A Wienholdt Oberleutnant z S a D

Nachdruck verboten

ſa n Das Hochſeetorpedoboot S 122 iſt durch einen Zu
mmenſtoß mit einem Kreuzer während einer Nachtübung

ſawer beſchädigt worden leider haben dabei auch zwei
wen ben ihr Leben verloren Jm allgemeinen dringt ſo
i en über das Tun und Treiben dieſer ſchwarzen unheim
i Geſellen an die Oeffentlichkeit ja es gibt ſo viele die
er noch glauben ein Torpedoboot fahre unter Waſſer

t ich die Gelegenheit benutzen möchte ein wenig von dieſen
nſten unſerer Kriegsſchiffe zu erzählen

vori r Geburtstag fällt ungefähr in die 70er Jahre des
J r Jahrhunderts nachdem ſich jenes furchtbare Geſchoß
den Torpedo derartig leiſtungsfähig entwickelt hatte

man ihm für ſeine Verwendung ein eigenes Fahrzeug
das Torpedoboot konſtruierte Etwa 30 40 Meter

Meter breit mit einem Deplacement von 80 100
war es natürlich nur im ruhigen Küſtenwaſſer zu ge

Bo nnen Aber mit Rieſenſchritten eilte die Torpedowarſtewrit vorwärts Beſonders ein Mann muß hier er
olle an der mit weitſchauendem Blick erkannte welche

ſhieden eſem unanſehnlichen Schifflein in der Zukunft be
per ſei und der ſich die ſtete Verbeſſerung an Boots

Schihag Maſchine zur Lebensaufgabe S der alte
dann r in Elbing Und Ende der 80er Jahre vollzog ſich
nicht emſchwüng wie er ſtärker bei eiſtem Kriegsmitteil
die vish cht werden kann aus einer Verteidigungswaffe
Eingan nur den Zweck hatte dem feindlichen Schiff den
doot mit zu den Hafen zu verſperren wurde das Torpedo

n er Steigerung ſeines Faſſungsvermögens auf 300
auf 25 d d mit der Vergrößerung ſeiner Geſchwindigkeit
waffe e Seemeilen d i ca 60 Kilometer eine Angriffs

lenſ iſt W und ein unzertrennlicher Begleiter der
Seitdein d und Kreuzer auch bei dem ſchlechteſten Wetter

tiert der R ame Hochſ eetorpedoboot

en jeder ſtä ätte i äwanigwerden i ſtärkere Seegang hätte ihm zum Verhängnis

Steigen wir einmal an Bord Es iſt nicht allzu an
ſtrengend zwei Treppenſtufen und wir ſind an Deck das
nicht höher hinaus will als etwa 11 Meter über Waſſer
Wenden wir uns nach achtern zu ein Lichtſchacht für den
Maſchinenraum durch deſſen runde Fenſter mit der blitz
blanken kupfernen Einfaſſung wir die Heizer bei der Arbeit
ſehen dann ein einfacher Signalmaſt der ſo manches zu er
zählen wüßte was ihm im Manvver die kleinen bunten
Flaggen anvertraut haben ſchließlich ein ſchwarzer runder
Turm zwei Meter hoch auf dem ein kleinkalibriges Schnell
feuergeſchütz aufgeſtellt iſt und in deſſen Jnnern ſich außer
einer ſchmalen Treppe unter Deck Reſerveruder und Kom
mandoaparate befinden und wir ſind am ſpitz zulaufenden
Heck angelangt an dem die Kriegsflagge luſtig im Winde
flattert Von unſerm Ausgangspunkt nach vorne kommen
Dir zunächſt an dem Ueberwaſſertorpedorohr vorbei Es
macht einen recht harmloſen Eindruck und doch dient es zur
Lagerung und zur Entſendung einer dieſer Vernichtung
bringenden Bronzezigarren die imſtande ſind die ſtärkſten
Panzerplatten zu zerſprengen und ſomit das größte Linien
ſchiff für eine gewiſſe Zeit kampf und manövrierunfähig zu
machen Wir paſſieren dann die beiden mächtigen Schorn
ſteine und gelangen an die Kommandobrücke die uns alles
andere nur nicht ein beſonders angenehmer Aufenthalt bei
Wind und Seegang zu ſein ſcheint Vor ihr iſt als Poſten
noch ein zweites Geſchütz hingeſetzt dann kommt die Anker
vorrichtung und ſchon ſind wir am Bug des Bootes Wie
auf dem Deck ſo iſt auch darunter alles ſchwarz eng und
finſter erſtlich der Raum für den Unterwaſſertorpedo dann
der für die etwa 70 bis 80 Mann ſtarke Beſatzung und nur
im Hinterſchiff wo die beiden Offiziere zu Hauſe ſind hellt
ſich unſere Miene etwas auf Eine fünf Quadratmeter
große Kajüte mit Mahagonimöbeln längs den Wänden
Lederſofas und Seſſel wir glauben es gern daß hier in den
karg bemeſſenen Freiſtunden mancher Flaſche feucht fröhlich
der Hals gebrochen wird ein Beweis daß bitterſter Ernſt
und ausgelaſſenſte Luſtigkeit ſich jedes zu ſeiner Zeit gut
miteinander vertragen

Was den Dienſt eines Torpedoboots betrifft ſo muß
man dreierlei unterſcheiden erſtens die Ausbildung der Be
ſatzung wie auf jedem Kriegsſchiff im Jnfanteriedienſt im
Bootsrudern und ſegeln in Dienſtkenntnis uſw zweitens
die Schießübungen mit Geſchützen und Torpedos und drittens

W III

die Angriffsübungen Letztere nehmen entſprechend dem
Hauptzweck dieſes Schiffstyps den breiteſten Raum im
Jahresprogramm ein und ich möchte dieſe allein mit Um
gehung der beiden erſten Punkte näher beſprechen

Es iſt wohl nicht allzu ſchwer auf eine ſchwimmende
Scheibe loszuſteuern aber ſowie an deren Stelle ein Schiff
geſetzt wird bekommt die Situation ein weſentlich anderes
Geſicht zumal wenn auf dieſem Schiff ein ſcharfer Vorge
ſetzter jede Bewegung des angreifenden Bootes mit Argus
gaugen verfolgt und nicht eher locker läßt als bis er ſich
wirklich als beſiegt bekennen muß Nacheinander wird
nun jedes Boot einer Diviſion 5 Boote zu dieſer Uebung
herangezogen bei Tage und bei Nacht bei ruhigem klarem
Wetter und bei Wind und Seegang Wie ſo oft im mili
täriſchen Leben fällt dabei hier und da ein heftiges Wort

milde geſagt Ueberſtunden ſind eine nicht ſeltene Er
ſcheinung und den Torpedebootskommandanten möchte ich
ſehen der nicht ſchon einmal den Tag verwünſcht hat an
dem ihm der Seemannsberuf in ſo glänzenden verlockenden
Farben erſchien

Die Wochen vergehen die Zahl der Schiffe wird allmäh
lich verſtärkt auf 2 4 8 Geſchwader ſchließlich 16 die
Flotte die Torpedoboote ebenfalls tun ſich zu einer Diviſion
und zu Flottillen je 10 Boote zuſammen und damit be
ginnen dann erſt eigentlich die kriegsgemäßen Uebungen
Bei dieſen muß man ſolche bei Tage und ſolche bei Nacht
auseinanderhalten

Ein Taggefecht ſpielt ſich ungefähr folgendermaßen ab
Zwei feindliche Flotten haben ſich geſichtet die Entfernung
auf die das Schießen eröffnet wird beträgt etwa 120 Kilo
meter Beide Gegner haben natürlich ein Jntereſſe daran
den Zwiſchenraum möglichſt raſch zu verringern um alle
Geſchütze zum Tragen zu bringen Der Aufenthaltsort der
Torpedobootsflottillen iſt während des Ferngefechtes in
Feuerlee d h an der dem Feinde abgewendeten Seite der

großen Schiffe Sie müſſen einſtweilen untätig zuſehen wie
die Großen ſich gegenſeitig zerfleiſchen ihre T tigteit be
innt erſt wenn einer der Flottenführer ſeine Ueberlegen
it erkannt hat und nun durch Kursänderung mit aller

Macht zum Nahkampf und zur Entſcheidung drängt Das
iſt der Moment in dem die Augen aller Torpedoboots
kommandanten krampfhaft auf den Signalmaſt des Flagg
ſchiffes gerichtet ſind 2000 Meter 2500 2000 Endlich
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fi nze Er hat völlig gebrochen mit dem Glaubens
ſatz jener Altkonſervativen die da meinten ſchon weil man konſer
rativ ſei müſſe man bis zu einem gewiſſen Grade immer auch
gouvernemental ſein Herr v Heydebrand im Gegenteil iſt der
Anſicht das jeweilige Gouvernement verdiene nur inſoweit eine
rüchſichtsvolle Behandlung als es ſich bedingungslos in den Dienſt
des konſervativen Parteiintereſſes ſtelle Zu Rettungsaktionen an
Kanzlern und Mintfſterpräſidenten die nicht parieren wollen fühlt
er ſich ganz und gar nicht berufen Er käßt ſie ſich aus der Affäre
ziehen oder ſich blamieren ſo gut ſie können und dieſe ſeine Un
bekümmertheit um alles was außerhalb der Richtung agrarkonſer
vativer Parteiziele liegt ſchafft Situationen von erfreulicher und
erquicklicher Klarheit wie die nach der Finanzreform
und wie eben jetzt bei oder man darf ja Gott ſei Dank auch
ſchon ſagen nach der Bethmannſchen Wahlreform

Die Bethmannſche Wahlrechtsvorlage iſt tot der Kampf um
die Wahlreform aber geht weiter Und die nächſte Etappe
wird durchgefochten bei den Wahlen im Reich

Der Berliner Lok An äußert ſich folgendermaßen
Wie eine Erlöſung ging es geſtern durch das Haus der

Abgeordneten als Miniſterpräſident von Bethmann Hollweg die
Wahlrechtswworlage zurückzog Auch draußen im Volke wird man
erleichtert aufatmen Nicht deshalb weil nunmehr das preußiſche
Dreiklaſſenwahlrecht uns unverändert erhalten bleibt mit der
Notwendigkeit es zu reformieren hatten ſich nachgerade alle Pav
teien vertraut gemacht Aber die Hoffnung mit Hilfe der Herren
hausbeſchlüſſe die Wahlrechtsbewegung wenigſtens für einige Zeit
zum Abſchluß zu bringen ließ ſich nach den Vorgängen der letzten
Tage und Wochen gar nicht mehr aufrecht erhalten und ſo iſt es
beſſer daß jetzt freie Bahn geſchaffen iſt für eine Wiederholung
des Verſuchs das Verſprechen der Thronrede vom Jahre 1908
einzulöſen

Des Börſen Couriers Meinung iſt folgende
Der konſervativ klerikale Block iſt Sieger aber die Libe

ralen freuen ſich darüber anſtatt daß ſie es bedauern
oder gar als eine Niederlage empfinden Ein ihnen verhaßtes
Machwerk von Wahlreform iſt durch den Sieg ihrer Gegner ge
fallen und hat damit die Bahn erſt recht freigemacht für die künf
tige Wahlreformbewegung die nun erſt recht einſetzen muß nach
dem die Regierung die Unhaltbarkeit des beſtehenden Wahl
unrechts zugegeben aber nicht vermocht hat einen Popanz von
Wahlreform zur Beruhigung des Volkes an Stelle dieſes alten
Wahlunrechts zu ſtellen

Wäre es geſtern zu einer Annahme der Vorlage gekommen
dann wäre zwar auch von liberaler Seite der Kampf für eine
beſſere Reform fortgeſetzt worden hätte fortgeſetzt werden müſſen
Aber er wäre durch einen ſolchen Popanz erſchwert worden nament
lich wenn die Nationalliberalen an ihm Genüge gehabt hätten
Ind deshalb iſt der Sieg des Herrn v Heydebrand und der Laſa

der geſtern in Verbindung mit ſeinen klerikalen Freunden errungen
wurde im letzten Grunde ein Siegeszeichen für die
liberale Wahlrechtsbewegung die nun erſt recht in
Fluß gebracht werden kann und von der wir den endlichen Sieg in
einer liberalen Wahlreform erhoffen Die Wahlreform
Bethmann Hollwegs iſt tot es lebe die libe
rale Wahlreform
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Deutſches Reich
Yrinz Ludwig von Sayern über den Ausban

der Waſſerſtraßen
S Die Deutſche Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger hielt

am Freitag vormittag in München ihre 44 Hauptverſammlung
ab zu welcher Vertreter aus allen Küſtengebieten und von vielen
Binnenbezirksvereinen erſchienen waren Prinz Ludwig
von Bayern ſprach ſeine herzlichſten Wünſche für die Geſell
ſchaft aus

Jhre Aufgabe ſei nicht nur ſo führte er u a aus in See
not Befindliche zu retten ſondern auch für die Hinterbliebenen
der auf See verunglückten Rettungsmannſchaften zu ſorgen Alle
Beſtrebungen die das Deutſche Reich angehen würden von
Bayern ebenſo gefördert werden wie von allen anderen Teilen

kommt der Befehl Torpedoboote vor Wild ſchlagen die
Schrauben im Waſſer hoch auf bäumen ſich die Buge und
dann brechen die Boote mit verhängten Zügeln durch die
Schlachtlinie und ſtürzen in rafender Fahrt auf den Feind
zu Nur ſekundenlang haben die Kommandanten Zeit ſich
eins der beſonders mitgenommenen Schiffe aufs Korn zu
nehmen denn von allen Seiten regnen die Granaten von
denen jeder glückliche Treffer den ſicheren Untergang eines
Bootes bedeutet Selbſtverſtändlich hat auch der Feind feine
ſchwarzen Begleiter losgelaſſen und der Fall iſt wohl denk
Lar daß es in der Mitte des Schlachtfeldes noch bevor ein
Torpedo ſein Rohr verlaſſen hat zu einem Zuſammenſtoß
der Flottillen kommt dann hat die numeriſche Uebermacht
die größeren Ausſichten doch noch ran an den Feind zu
gebangen Man kann ſich einen ſolchen Entſcheidungskampf
in den blutigſten Farben ausmalen und wird vielleicht doch
noch nicht bei der Gleichwertigkeit des Perſonals und
Materials der erſten Seemächte die Wirklichkeit treffen

Torpedobootsangriff bei Nacht Das hat etwas Un
Katürliches aber das Beſtreben dem Feind zu ſchaden iſt
nicht an Raum und Zeit gebunden Bei Einbruch der
Dunkelheit haben die beiden Flotten noch nicht Fühlung
genommen Die Torpedoboote haben nun die Aufgabe bei
Kacht ins Ungewiſſe hinauszuſteuern und den Gegner zu
ſuchen Dieſe Aufgabe erſcheint unlösbar ber man vergißt
dabei daß jahrelange Uebungen den Torpedobootskomman
2anten das Geheimnis enthüllt haben wie man ſich auch im
Finſtern zurechtfindet Ganz ſchematiſch rücken die Flottillen
auf einer an 100 Seemeilen langen Linie Schritt für Schritt
vor kurze Punkte und Striche mittels der Funkentelegraphie
tellen zu verabredeten Zeiten die Verbindung und Ver

ſtändigung her Endlich einmal wird man doch auf den
Feind ſtoßen im allergünſtigſten Falle auf ſein Gros die
Sinienſchiffe wenigſtens doch aber auf einen öder mehrere
Kreuzer die die Vorpoſtenkette bilden Dann iſt der Augen
blick zum nächtlichen Angriff gekommen für den es weiter
leine beſonderen ſtrategiſchen und taktiſchen Vorſchriften gibt
So ſchnell wie möglich los auf den ahnungslos hinfahrenden
Gegner Doch es kann Täuſchung ſein Er iſt auf ſeiner
Hut Auch ſeine ſuree vermögen die Dunkelheit zu durch
dringen Schon e ſich das Torpedoboot ſeines Sieges
gewiß noch einige Sekunden und der Torpedo ſoll auf das
Ziel laufen da erſtrahlen plötzlich von drüben die Schein
w und im ſelben Moment praſſelt ein Hagel von Ge
ſchoſſen auf den u kühnen Angreifer den dann nur ein
Wunder dem gewi Untergang entreißen dann

ungen wird in Friedenszeiten die denkban a h Und namentlich die

Beſtrebungen vom Norden des Reiches ebenſo

für die Erlaubnis zur Errichtung eines Stammgutes auf

Ech lußſzene der Angriff erfordert von den Torpedoboots

des Reichs Wir dürfen erwarten daß auch unſere

gefördert werden Jn bezug auf den Ausbau der Waſſer
ſtraßen auf den der Vorſitzende hingewieſen ſei zu hoffen daß
bald der erſte Schritt gemacht werde wenn die leidige
Frage ver Schiffahrtsabgaben erledigt ſei Möge
ſie auf eine Art erledigt werden daß niemand berechtigte Klagen
darüber haben kann Jch wünſche daß auch wir im Süden
an die See angeſchloſſen werden und glaube wir ſind
auf dem Wege dazu

Hierauf wurde in die Erledigung der geſchäftlichen Ange
legenheiten eingetreten wobei unter anderem mitgeteilt wurde
daß aus Anlaß des Ballonunglücks in Saßnitz zurzeit Notſig
nal zwiſchen Luftſchiſfen und Rettungsſtationen verabredet wer
den ſollen d

San Ginliano in Berlin
r Der italieniſche Miniſter des Aeußeren Marcheſe

di San Giuliano iſt in Begleitung ſeines Kabinetts
chefs des Grafen Sforza geſtern abend 11 Uhr 5 Min inerlin eingetroffen und auf dem Bahnhof von dem italieni

ſchen Botſchafter Panſa und dem Botſchaftsperſonal empfan
gen worden Die Norddeutſche Allg Zeitungwidmet dem italieniſchen Miniſter einen Willkommengruß
in dem es heißt

Wir begrüßen in dieſem Beſuche nicht nur eine Be
ſtätig ung der bundestreuen Geſinnungen
des neuen italieniſchen Kabinetts die in
der Programmrede des Miniſterpräſidenten Luzzati
bereits Ausdruck gefunden haben wir freuen uns auch
daß die Leiter der auswärtigen Geſchäfte der beiden Drei
bundmächte bei dieſem Anlaß Gelegenheit finden werden
in vertrauter Ausſprache die perſönlichen Eindrücke zu ver
tiefen die ſie bei ihrer Anterredung in Florenz gewonnen
haben Marquis di San Giuliano iſt hier der
ſympathiſchen Aufnahme ſicher die den freundſchaft
lichen und vertrauensvollen Beziehungen
des Deutſchen Reiches zu dem verbündeten
Jtalien entſpricht wie der hohen Achtung die ſeiner
Perſon in Deutſchland entgegengebracht wird Wir heißen
den hervorragenden italieniſchen Staatsmann herzlich will
kommen a

w

Rom 27 Mai Jn Jtalien wird der Beſuch di San
Giulianos in Berlin mit großer Freude begrüßt
Man hegt keinen Zweifel daran daß alle zu beſprechenden
Fragen da ſie auf gut vorbereiteten Boden fallen die gün
ſtigſte Löſung gemeinſamen Jntereſſes finden werden Man
ſetzt in den erprobten Takt und das diplomatiſche Geſchick
di San Giulianos hier ganz beſonderes Vertrauen Sollte
der Miniſter von Berlin nach Wien gehen ſo würde
r auch dieſem Beſuch die größte Sympathie entgegen

ringen

Für eine höhere Beſtenerung der Orden
und Titel

hat fich die badiſche Kammer ausgeſprochen Sie hat
gegen die Stimmen des Zentrums und der Konſervativen
eine ſozialdemokratiſche Reſolution angenommen welche
die Regierung erſucht bei der beabſichtigten Aenderung des
Verwaltungsgebührengeſetzes folgende Ergänzung vorzu
nehmen

Bei der Gewährung von Titeln an Privatperſonen
oder für die Anerkennung der von einem auswärtigen
Staat oder Souverän verliehenen Titel wie Geheimer
Kommerzienrat ſind an den badiſchen Staat 3000 Mark
zu entrichten Für die Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen eines Ordens der von einem auswärtigen Sou
verän verliehen worden iſt ſind je nach der Bewertung
des Ordens 100 1000 Mk zu entrichten

Gleichzeitig verlangte die Reſolution daß die Gebühren

e e

fühtern die Anſpannung aller phyſiſchen und yſychiſchen

Kräfte kann doch jeder Jrrtum um Sekunden und Meter zu
einer folgenrſchweren Kataſtrophe führen

Die Damen der Halle
Früher Morgen Durch die Rue des Halles und die Rue du

Pont Reuf ſchiebt ſich in endloſer Reihe Wagen hinter Wagen dem
rieſigen Eiſenbau zu deſſen hundert und aber hundert Glasfenſter
in der Frühſonne brennen Wie ein Ungeheuer liegt Paris das
ſich im Erwachen dehnt und rekelt und gierig blinzelt nach den
Maſſen rohen Fleiſches den Bergen von Gemüſen den unzähligen
Eiern ſchaut die ihm zum Fraße herangeſchleppt werden und in
den Toren der Zentralmarkthallen verſchwinden Die Männer
tragen ſchieben ſtoßen quetſchen die Maſſen von Nahrungsmitteln
durch die engen Gänge zu den einzelnen Ständen Die Frauen
robuſt und immer ſchwatzend die Mädchen flink und derb graziös
auch bei den unſchönſten Beſchäftigungen ſäubern die Tiſche breiten
die Waren verlockend aus und ſetzten die geleerten Körbe und
Kiſten beiſeite Der Pariſer hat Reſpekt vor den Damen der
Halle die das galliſche Bonmot mit bäuriſcher Derbheit zum kom
pakten aber noch immer witzigen Schimpfwort umgeformt haben
Weh dem der beim Kaufen ihre Gunſt verliert Er wird zugedeckt
betäubt erſchlagen von einem Wortſchwall deſſen Deutlichkeit nur
noch durch ſeine Geſchwindigkeit übertroffen wird Und doch iſt
auch dieſe derbe Raſſe ſchwächlicher geworden Die Ahnen der
Weiber die heute hinter blutigen Roaſtbeefſtücken und Hammels
keulen thronen ſaßen einſt zur Zeit der furchtbaren welt hiſtoriſchen
Umwälzung in Paris fanatiſch glotzend am Fuße der Guillotine
die die Köpfe der Proſkribierten aufeinander häufte und ſtrickten
ſtrickken ſie raſten gleich wütenden Megären in dem Sturme
mit der die Baſtille eroberte und ſie zwangen trotzig die tränen
reiche Königin Marie Antoinette ihre gepflegte Rokokohand in
ihre knochigen Pratzen zu legen die ſie ſich kaum an der feuchten
Schürze getrocknet hatten Weſen und Art der Markthallen
frauen iſt wohl überall gleich Eine Markthalle iſt kein Laden
in dem tipp toppe Kommis einer verehrlichen Kundſchaft verbind
lich die ſauber verſchnürten Waren über den Ladentiſch reichen
Hier hallt es vom Feilſchen der Händler vom Stimmengewirr der
lebenden Tiere die zu Verkauf ſtehen Die Engroskäufer kommen
kaum daß der Tag begann und die maſſigen Geſtalten der Gaſt
wirte die dann mittags träge hinter dem Büfett lehnen ſo daß

Wir entnehmen dieſen Aufſatz mit n der Deut
7 Verlags Anſtalt in tuttgart 11 Heft der illuſtrierten

h Arena Oktavausgabe von Ueber Landund Die nterefſante gei ift ſei unſeren verehrl

1 v H de rt ehe nn net d s debenſo ſollen die Gebühren für Vergrößerun indrung der Stammgüter ſowie e erle rr Lerauße
Adels entſprechend erhöht werden 8 des

Die Reichsſinanzreſorm und der Kafferhandel
I C Der Jahresbericht der Handelskam

Bonmn wendet ſich mit bemerkenswerter Schärfedie Reichsfinanzreform und iſt an mehreren
in der Lage intereſſante Belege für die verhängniesvoſt
Wirkungen dieſer Reform befzubringen Man lieſt en
von den Kämpfen die zu einer heute noch unübe ehbort
ſchweren Schädigung von Handel und Gewerbe geführ
hätten und erſt am Jahresſchluſſe ſei etwas mehr Vertr hrt
in die künftige Entwicklung eingetreten auen

Jm einzelnen wird in dem Jahresbericht über die Wirt
kungen der Finanzreform z B hinſichtlich des Kaff tt
handels dargelegt daß die neue Zollgeſetzgebung dan
ganz einſchneidender Bedeutung war Es iſt klar d
eine Erhöhung des Kaffeezolles um 50 Proz bei der alle
meinen Teuerung für Nahrungs und Genußnmittel ehe
wirkſamen Einfluß nicht vorübergehen konnte Durch J
Zollerhöhung wird das Kilo Rohkaffee um 20 Pfg das Kils
geröſteter Kaffee um 25 Pfg verteuert und ein Rüchſchla
auf den Umſatz war daher unausbleiblich Die Wirkun
der Zollerhöhung ſei geradezu eine erſchreckende geweſen
Jn den Monaten Auguſt September und Oktober beli fen
ſich wie eine Rundfrage ergeben hat die Minderumſätze ſo
wohl im Engros wie im Detailverkehr auf 25 30 Pro
Erſt in den letzten zwei Monaten des Berichtsjahres hat ſig
wieder eine allmähliche Steigerung der Umſätze entwickelt
Jndes iſt es ſicher daß der Kaffeehandel einen Teil ſeines
Abſatzes an den Surrogat und Malzkaffeekonſum hat ab
geben müſſen Jntereſſant iſt folgende Bemerkung

Jm Detailhandel haben ſich die Preiſe für geröſtete
Haffees durch die Zollerhöhung nur um 10 Pfg für t Kilo
gehoben trotzdem die Zollerhöhung effektiv 12 13 Pfg für
14 Kilo ausmacht Es iſt eine bekannte Tatſache daß das
konſumierende Publikum beim Einkauf von Nahrungs und
Genußmitteln ausgenommen Zucker und andere Pfennigs
artikel mit abgerundeten Preiſen rechnet und von dieſer
Gewohnheit läßt es ſich nicht leicht abbringen Jm Engroe
verkehr war dagegen der Aufſchlag der tatſächlichen Zoh
orhöhung auf die beſtehenden Preiſe in den meiſten Fällen
vurchführbar

Hier wird die oft von konſervativer Seite geführte
Argumentation widerlegt daß der Zwiſchenhandel das Pro
dukt über den Wert der Steuer hinaus verteuere Wir
ſehen daß beim Kaffee wenigſtens das Gegenteil der Fall ſſt

Die Einigungsverhandlungen im Baugewerbe
die geſtern nachmittag im Reichstagsgebäude wieder auf
genommen wurden haben wie das B zu betichten
weiß irgendein poſitives Ergebnis noch nicht gezeitigt Die
Konferenz wurde kurz vor 8 Uhr abends nach faſt ſechs
ſtündiger Dauer abgebrochen und auf heute vertagt
Während bei den geſtrigen Verhandlungen der Vorſitzende
des Arbeitgeberbundes Baurat Feliſch wegen der Tagung
des Abgeordnetenhauſes nicht zugegen war wird er heute
und an den folgenden Tagen an der Konferenz teilnehmen
Jn der geſtrigen Sitzung wurden alle möglichen Streitpunkte
durchgeſprochen doch konnte keiner von ihnen zum Abſchluß
gebracht werden Erſt die heutigen Verhandlungen die um
9 Uhr vormittags begannen und wahrſcheinlich den ganzen
Tag über andauern dürften mehr Klarheit bringen

Wie noch von anderer Seite gemeldet wird eröffnete
Geheimrat Dr Wiedfeldt die geſtrige Verſammlung mit
einer Begrüßung der Vertreter und einer Darlegung der
Gründe welche das Reichsamt des Jnneren zu neuerlichem
Eingreifen veranlaßten Zugleich konſtatierten die Unpar
teiiſchen auf Wunſch der Parteien daß ihre bisher unter
nommenen Schritte von keiner der in Betracht kommenden
Organiſationen veranlaßt worden ſeien Die nunmehr be

die Gäſte meinen ſie täten am ganzen Tag nichts Rechtes So
iſt die zupackende geräuſchvolle Art der Damen der Halle ihren
Milieu entſprechend und aus ihm geworden Doch auch ſie haben
den Mann gefunden der die groben ſtrammen Reize der Jungen
unter ihnen ins Zierliche ins Schäkernde verklärte Monſieur
Lecocq den auch heute noch nicht vergeſſenen Operettenkompo
niſten Seine Madame Angot eroberte ſich die Welt und es gab
eine Zeit in der auch in Berlin jeder Schuſterjunge immer nur
die eine Melodie pfiff wie es Heine mit komiſchem Jammer vom
Jungfernkranz berichtet

Mit Fiſchchen in der Hallt
Saß ſie dort war ihr Platz
So liebten wir ſie alle
Sie war ein herz ger Schatz

Handſchriftenauktion
Von der berühmten Handſchriftenſammlung aus dem

Nachlaß des Sir Thomas Phillipps ſoll wieder ein Teil ver
ſteigert werden Die Auktion umfaßt 908 Handſchriften und W
ſtatt am 6 Juni d J und den folgenden Tagen bei Sotheby Wil
kinſon Hodge in London W 13 Wellingtonſtr Strand
kanntlich hatte die Königliche Vibliothet in Berlin 1887 die ſehr

bedeutende ClermontMeermanSammlung von dort
und drei Jahre ſpäter die Reichsregierung eine Reihe für die
ſchichte der Reichslande wichtiger Handſchriften von dort h
kauft Der neue Auktionskatalog verzeichnet außer einer e
von Handſchriften die ſich auf die engliſche Geſchichte beziehen ſn
ſonders ſolche aus deutſchen Klöſtern dem Barbarakloſter in T
dem Jakobekloſter in Mainz Coeſtfeld Steinfeld Trier uſw Se e
rertreten iſt beſonders die aus dem Karthäuſerorden hervor
gangene Literatur Werke von Hagen Diſſen Junterboch Zſler
von Trier Kalkar Werner Rolevinck oder Rovelinch Tre or
liegen in autographen Texten der Verfaſſer vor Von net
ragendem Wert ſind z B die einzige Handſchrift der Vita ſa
Scolae von Ermenricus 10 Jahrh die einzige Handſchrift
Lebens Sankt Hugo s von Lincoln das von Otloh in Regen
mit eigner Hand geſchriebene Leben Sankt Wolfgangs 11 be
Beda s Hiſt eccleſ Angl mit einer Fortſetzung aus dem Ge
Gladbach des Titianus Annalen von Neuß Urkunden Ahſters
ſchichte von Metz ein Urkundenbuch des Trierer Maximink Jand
ein Miſſale aus Marienmünſter 51 Briefe von Leibniz talien
verſchiedene Handſchriften zur Literatur und Geſchichte J In
eine provenzaliſche Handſchrift des 13 Jahrh wediziniſe gen
haltes ein Ovid und ein Lucan aus dem 12 Jahrh Ailande
riele dieſer Handſchriften jetzt nach ihrem deutſchen Heima

zurückgeführt werden 22Aus Literariſches Zentralblatt für Deutſchland Nr
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ſich äußerſt ſchwi
de Parteien halten unbedingt an ihren Auffaſſungen er

er dieſen Umſtänden ſind die Ausſichten auf eine fried
he Beilegung zurzeit ziemlich gering

Zur Lage in der Tabakinduſtrie
Mannheim 28 Mai Wegen der ernſten Lohnkämpfe

ger Tabakinduſtrie und der Bewegung unter den Ar
in ern haben ſich dem GeneralAnz zufolge die deutſchen

eitgeberverbände der Zigarreninduſtrie zu einem neuen
heitgeberbund zuſammengeſchloſſen Jn Den gefſchäfts

hrenden Vorſtand ſind Vertreter aus Sachſen Schleſien
ſ gewählt worden

Narlamenkariſches
Oie Reichsversicherungsordnung in der

Kommissionsberatung
S Berlin 28 Mai 1910

Die 16 Kommiſſion zur Vorberatung der Reichsverſicherungs
rdnung trat geſtern zur zweiten Sitzung zuſammen unter Teil
ahme des Staatsſekretärs und einer großen Anzahl von Re
erungskommiſſaren Es wurde zunächſt an Stelle des ausge
hiedenen Abgeordneten Dr Hieber der nationalliberale Abgeord
ete Hausmann zum zweiten Stellvertreter des Vorſitzenden ge
3 ählt und ſodann beſchloſſen daß bis auf weiteres die Sitzungen
wommtſſion täglich von 2 Uhr Montags aber nachmittags
ſtattfinden ſollen Auf eine Anregung über die Berichterſtattung
rtlärte ein Vertreter des Reichsamts des Jnnern die Bereitwillig
teit durch eiten Kommiſſar täglich einen kurzen Bericht über den
Gang der Verhandlungen an die Preſſe zu geben Hiergegen
wurden zwar von einigen Seiten Bedenken erhoben ſchließlich
wurde aber im Intereſſe der Vereinfachung in der Berichterſtattung
xeſchloſſen verſüchsweiſe und unter Vorbehalt des Rücktritts dieſen
Weg zu beſchreiten Hierauf trat die Kommiſſion ohne General
debatte in die Beratung der Vorlage ein nachdem beſchloſſen war
wei Leſungen abzuhalten Es wurden die 88 32 ohne weſent

liche Aenderungen erledigt Hervorzuheben ſind nur folgende
Aenderungen Nach S 16 kann die Wahl zu den Ehrenämtern nur
unter beſtimmten Vorausſetzungen Alter größere Kinderzahl
Krankheit uſw abgelehnt werden S 17 ſtellt die Ablehnung der
Wahl ohne zuläſſigen Grund unter Strafe bis zu 500 Mark ebenſo
die unentſchuldigte Verſäumnis der Sitzungen Es fand ein An
trag Annahme wonach die Beſtimungen des S 16 nur auf Arbeit
geber Anwendung finden ſollen ſo daß Arbeitnehmer die Wahl
ohne Angabe eines Grundes ablehnen dürfen Begründet wurde
der Antrag damit daß Arbeitnehmer durch Uebernahme derartiger
Ehrenämter unter Umſtänden der Gefahr des Vetluſtes ihrer Ar
veitsſtelle aucgeſetzt werden Die für unentſchuldigte Verfäumnis
der Sitzungen vorgeſchlagene Strafe wurde auf 50 Mk im Wieder
holungsfalle auf 500 Mk bei Krankenkaſſen auf 100 Mark herab
geſeht

Kleine politiſche Nachrichten
Die Bodenreformer und die Reichswertzuwachsſteuer F

die deutſchen Bodenreformer wollen ihre Tagung en Gotha
am 4 Oktober zu einer großen Kundgebung für die Reichs
wertzuwachsſteuer geſtalben

Friede im Vierkrieg

Zwiſchen den Brauereien und den Gaſtwirten in Nürnberg
wurde eine Einigung auf Grundlage der Erhöhung der Bierpreiſe
um zwei Pfennige ſür das Liter erzielt

Fürſtliche Geſchenke eines Kardinals
Jn dem mächtig aufſtrebenden Breslauer Vorort Brockau

wo der große Breslauer Güterbahnhof belegen iſt werden gegen
wärtig eine evangeliſche und eine katholiſche Kirche gebaut Dem
Baufonds der katholiſchen Kirche hat der Breslauer Kardinal Kopp
die ihm anläßlich ſeines Biſchofsjubiläums überreichten Jubiläums
geſchenke überwieſen Es ſind dies eine maſſiv goldene Mon
ſtranz mit Juwelen verziert im Werte von hundert
tauſend Mark und ein Kelch im Werte von 80 000 Mark

er Hof und Perſonalnachrichten
S Wie in Chriſtiania offiziös bekannt gegeben

wird tritt Kaiſer Wilhelm ſeine diesjährige Nordlandreiſe
am 4 Juli an

Für die Ta ufe des Erbgroßherzogs von Meck
lenburg Schwerin iſt folgendes Programm feſtgefetzt wor
den Sonnabend den 11 Juni 3 Uhr nachmittags Taufe in der
Schloßkirche 48 Uhr Defiliercour 78 Uhr Familien und Mar
ſchallstafel Sonntag den 12 Juni vormittags 10 Uhr feier
licher Kirchgang der fürſtlichen Herrſchaften nach der Schloßkirche
mittags 1 Uhr große Frühſtückstafel An der Taufe werden außer
dem Kaiſer auch das deutſche Kronprinzenpagu das
Kronpringenpaar von Dänemark Prinz Heinrich der Niederlande
und verſchiedene andere Fürſtlichkeiten teilnehmen

Steppdecken

Satin e fern m e äh3 2

Satin e hi i guter Fulleng i nSatin r mit a ab l 7
aSatin nen e rege an 1800

Grössto Auswahl

Billigsto Preise

den Verhandlungen ver die ſechlichen Streitpuntte

n ertineeſhemas geſtatten St

London zurückzuführen

Es glimmt in Aegypten
on unſerm D R Korreſpondenten

Die Windſorer Auslaſſungen des Kaiſers
über die allgemeine angeblich wolkenloſe politiſche Lagehaben wieder den Blick auf die auswärtige Politik gelentt
Da zeigt ſich dem ſuchenden Auge daß der Horizont do ch
nicht überall unbedeckt iſt Wer die engliſche Preſſe
verfolgt dem muß die Sorge aufgefallen ſein mit der man
darin die ägyptiſchen Verhältniſſe momentan betrachtet Die
Londoner Zeitungen haben gerade in den letzten Wochen mit
einiger Beſorgnis den Bericht kommentiert den Sir Eldon
Gorſt veröffentlicht hat Jn dieſem Bericht ſtehen bedroh
liche Dinge Er meldet daß Englands ägyptiſche Schutz
Befohlene immer oppoſitioneller gegen die Briten werden
Jn ihrer Preſſe mache ſich eine namenloſe Aufreizung gegen
England geltend Und zwar ſeien es gerade diejenigen Jn
ſtitutionen die man den Aegyptern zur Selbſtverwaltung
gegeben habe die von ihnen am meiſten gegen England aus
gebeutet werden Die ägyptiſchen Eingeborenen haben näm
lich eine ähnliche parlamentariſche Selbſtvertretung wie ſie
von den Engläydern auch den unterworfenen Buren ge
währt worden iſt Dieſe parlamentariſche Jnſtitution der
Eingeborenen hat in der letzten Zeit lauter Beſchlüſſe ge
faßt die ſich gegen England kehren Z B haben die
Aegypter der SuezKanal Kompagnie die Verlängerung der
Konzeſſion verweigert und alle Sudankredite abgelehnt wo
vurch es England unmöglich gemacht wird ſeine ägyptiſchen
Kulturbeſtrebungen die aus dem Lande wirklich wieder et
was gemacht haben zu vollenden Dieſe Tätigkeit wird den
Briten nun abgeſchnitten und zwar durch das Parlament
das ſie den Aegyptern erſt geſchaffen haben Was ſoll dar
aus werden Es iſt gar nicht ſo ſchwer zu prophezeien daß
die Beſtrebungen der ägyptiſchen Eingeborenen darauf hin
euslaufen ihrem Lande wieder die nationale Unab
hängigkeit und Selbſtändigkeit zu erringen Und wer
ſagt uns daß ihnen dieſe Beſtrebungen durchaus mißglücken
müſſen Englands Beſitz in Aegypten iſt durchaus nicht ſo
geſichert daß man in London dauernd darauf rechnen kann
die ägyptiſchen Schutzbefohlenen in der Hand zu haben

Sollte aber den Aegyptern die Abwerfung des engliſchen
Joches gelingen ſo wären damit internationale
Verwickelungen gegeben Denn dann würden andere
Länder vrerſuchen ſich die Oberhand über das Land zu ver
ſchaffen Die Großtürken und die Franzoſen empfinden es
ſchon längſt ſchmerzlich daß ſie am Nil keinen Einfluß haben
Und ſollte es ihnen glücken im Land der Pharaone dauernd
Fuß zu faſſen ſo wäre Englands ganze vrientaliſche und
indiſche Macht des größten Wertes beraubt Denn Aegypten
und ſeine Häfen ſind der Schlüſſel zu Perſien und Arabien
und Jndien Schon glimmen die Feued aus denen der
Weltbrand im Orient entſtehen kann der Englands Macht
in ſich zu verzehren vermöchte Man wird darum die weitere
Entwickelung der nationaliſtiſchen Bewegung der ägyptiſchen
Eingeborenen lebhaft beachten müſſen

Die Vall Mall Gazette vernimmt aus ausgezeichneter
Quelle daß die britiſche Politik in Aegypteneinen völligen Umſchwung erlitten habe Sir
Eldon Gorſt erhielt vollkommen freie Hand um Maß
regeln zur Wiederherſtellung des allmählich verloren ge
gangenen Zutrauens zu ergreifen

treten in dem ſie ſich bisher hielt Das ſtrammere Anziehen
der Zügel ſei durch Winke der Großmächte veranlaßt deren
Angehörige über zunehmende Unſicherheit Klage führten ſo
daß Sir Edward Grey einſchreiten mußte Der Khedive und
die ägyptifchen Miniſter erhielten die Aufforderung eine
ernſte Verwarkung an die niederen Beamten zu erlaſſen
die nationaliſtiſchen Neigungen huldigen Die ſeſtere Hand
mache ſich übrigens bereits fühlbar Das ſei aber auch an
gezeigt Denn das erſchreckte Kapital fange bereits an
Aegypten zu verlaſſen

s

Griechenland in bedenklicher Lage
Erregung auf Kreta

4 Der engliſche Miniſter des Aeußeren Grey zeigt
Bedenken hinſichtlich von Zwangsmaßregeln auf Kreta im Falls
des Mißlingens der von den Mächten zugunſten der muſelmaniſchen
Abgeordneten unternommenen Schritte Es heißt in diplomatiſchen
Kreiſen Londons daß Sir Edward Grey infolge der ihm aus Athen
zugegangenen Mitteilungen Anſtand nimmt die Verantwortung
für die Lage zu übernehmen die dadurch in Griechenland geſchaffen
würde Dieſer Wechſel in den Anſchauungen der ſich den Schutz
mächten mitgeteilt hat und der in Konſtantinopel Beunruhigung
erweckt iſt dem Berl Lok Anz zufolge zum großen Teil auf
perſönliche Anregungen des Königs Georg in

Dieſer wies in

Laken
a Mäntel

Badehosen Badepantoffeln
zu ausserordentlich billigen Preisen

Beim nächſten Attentat
ſolle die britiſche Garniſon aus dem Hintergrund hervor

ſeinen vielfachen

n mit den leitenden Männern vor allem mit dem
Miniſter Grey auf die prekäte Lage Griechenlands hin die noch
keineswegs gefeſtigt ſei ebenſo auf die vorjährigen Unruhen deren
ulab in der Enttäuſchung des Volkes und des Heeres über das
Fehlſchlagen der Vereinigung Kretas mit Griechenland zu ſuchen
ſei die man nach den Zuſicherungen der Mächte an den König
erwartet hätte

Man gewinnt in London den Eindruck daß ein erneutes
Scheitern dieſer Hoffnungen der Dynaſtie die
ſich für die Frage eingeſetzt hat verhängnisvoll werden
würde

Die Drohung der Mächte falls die Kreter die muſelmaniſchen
Volksvertreter ohne den Treueid auf den König Georg nicht zu
den Sitzungen zulaſſen wollen ſich der die Wiedereinſetzung des
Oberkommiſſars Zaimis und die Zurückführung des Harmoſten
regimes ſchlüſſig zu machen hat in Kreta gewaltige Er
regung hervorgerufen Man iſt dort feſt entſchloſſen ſich einen
derartigen Peſchluß unter keinen Umſtänden aufzwingen
zu laſſen und fährt fort ſich bis an die Zähne zu bewaffnen
Die Kreter halten daran feſt Türken nicht nur nicht ohne Eid in
die Verſammlung aufzunehmen ſondern ſie werden auch gegebenen
Falles Zaimis als Kommiſſar nicht empfangen Letzterer denkt
übrigens nicht daran nach Kreta zurückzukehren ſelbſt wenn er
von den Mächten dazu aufgefordert werden würde Die Kreter
werden nichts annehmen was ihrer Meinung nach einen Rück
ſchritt in der Frage der Vereinigung bedeuten könnte und haben
die feſte Abſicht ſich vor Gewaltmaßregeln in die Berge zurück
zuziehen um kundzutun daß keine Macht ſie zwingen könne den
Gedanken an eine Vereinigung mit Griechenland preiszugeben

G

Athen 27 Mai Zahlreiche Offiziere haben einen neuen
Militärbund gebildet was man aber zu vertuſchen ſucht
Der Bund hat an die Regierung die Forderung geſtellt daß ſie
eine etwaige türkiſche Rote die ihr zugehen ſollte in
demſelben Tone beantworte in dem die Note ſelbſt ge
halten wäre

Hofrichter vor dem Kriegsgericht
Wien 28 Mai Während der letzten Tage des Hof

ichter Prozeſſes ſteigerte ſich ver Aufregungszuſtand bei Hof
richter derart daß man ſich entſchloß den Angeklagten neuer
dings auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachten zu laſſen Wie
geſtern in ſpäter Abendſtunde verlautete ſollen die Militär
ärzte zu Hem Reſultat gekommen ſein daß Hofrichter tat
ſächlich ſich im Zuſtande einer ſchweren Nervenzerrüttung
befindet die es wahrſcheinlich unmöglich machen wird ihn
in der Anterſuchungszelle zu halten Man glaubt daß Hof
richter in den nächſten Tagen nach dem Garniſonſpital über
führt werden wird

Wien 28 Mai Das Urteil des Kriegsgerichts in
der Angelegenheit des Oberleutnants Hofrichter wird heute
nachmittag gefällt werden

da

Kleine Tagesnachrichten
Freiheitsdenkmal

Jn Gegenwart des Königs von Jtalien der Königin
Vertreter des Senats und der Kammer des Juſtizminiſters der
Behörden von Palermo ſowie vieler Garibaldianer die an
dem Zuge der Tauſend i J 1860 teilgenommen haben wurde das
Freiheitedenkmal zur Erinnerung an die Angliederung beider
Sizilien an das Königreich Jtalien i J 1860 in Palermo ent
hüllt Die Bürgermeiſter von Palermo und Rom ſowie der frühere
Miniſter Orlando hielten Anſprachen die mit großem Beifall
aufgenommen wurden

Blutige Parteikämpfe in Jrland
Jn dem Dorfe Newmarket in der Grafſchaft Cork kam es zu

erbitterten Kämpfen zwiſchen den Anhängern der Abgeordneten
Redmond und Obrien Die Krawalle dauerten mit Anterbrechungen
den ganzen Tag Abends wurde der Kampf ſo heftig daß mehrere
Häuſer zerſtört wurden Schließlich glich die Dorfſtraße
einem Feuermeer Der Polizeivorſteher hatte nur ein
halbes Dutzend Konſtabler zur Verfügung mit denen er blinde
Schüſſe auf die Menge abgab Schließlich als ſie vom Mob über
wältigr zu werden fürchteten feuerten Poliziſten
ſchari Ein junger Mann wurde dabei durch eine Kugel in den
Kopf getroffen und ſtarb nach zwei Stunden Die Kämpfenden
zerſtreuten ſich danach

Die Lage in Albanien
iſt unverändert Eine Anzahl neuer Verhaftungen würden geſtern
vorgenonimen Auch wurden eine Anzahl Verhaftete darunter
mehrere Beys vor ein Kriegsgericht geſtellt

di e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Eugen Brink
mann, für den lokalen Teil für Provingialnachrichten Gericht u
Handel Eugen Brinkmannz für Auskand Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

mee

Garten ſischdecken

Tischdecke du e u ke 95 re
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Tisehdecko u n e 2
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Direktor a Besitrer Paul Rliüäingen

m Stets volle Häuser
Tymians letzter Sonntag

Montag Tymian Jubiläum
Grosse Fest Vorstellung

30 Jahre Künstlerl 15 Jahre Direktor
Dienstag Abschieds Vorstellung

Die vierfache Witwe
Lachkrämpfe Lachjubel

Anfang 20 Uhr Alle Karten gültig

Flügel Schiedmayer Pianos
Rofſmann

BRaci Wittekinel
Morgen Sountag den 29 Mai rt

ausgeführt von der Fur Fonjerte Nr 36 Be

ginn der Konzerte vorm Sile Entree 25 n 3 dabends 8 Uhr Entree 35 Pfg Sks am 32 un

Am
Riebeckplatz

3430

halla Theater

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 29 Montag den 50 und Dienstagden 51 Mar von bis 11 Ühr e

Je we 9rosce MMRtär Honeerte

J Muſkkorps ger Kaiſerl IV Matroſen
Artillerie Abteilung aus Curhafen

unter Leitung des Kaiſerlichen Obermufikmeiſters Fr Stolle

Eintritt 40 Pfa Karten gültig
F Winkler

e e e aPeissnitz Restaurant
Großes Früh

Eintritt frei Herm Schröter
Brunnerts Bellevue

Morgen Sonntag den 29 Mai

2 grosse Froi Konzerte

2

Rahmittag und Abend Konzert

Anfang 3 Uhr Hochachtungsvoll Fritz Brunnert J

AE IIIGegründet 1880

Morgen Sonntag früh 9 Uhr
Große Extrafahrt nach RöpziAbfahrt 9 Uhr ſtrafe h er g

Hochachtungsvoll O Schräpler

Einzig in ſeiner Art eine Sehenswürdigkeit erſten Ranges Herrlicher Blumenduft erfriſchende Luft Vorzügliche nd 5
worte Verpflegung Zu allen Tageszeiten ein leicht erreichbarer
Erholungsort für jung und alt Station der Kleinbahn Halle

Merſeburg Fahrpreis 10 Pfg

Fernruf 3003

MNöllers Rosengarten

Puddingpulver
bestes Vabrikat

iſt wieder eingetroffen
3 Paket 20 Pf 10 Paket 50 Pf

Himbeersaft
Pfund 40 Pf

Zitronen
3 Stück 10 Pf

ff Mohnöl
Liter 90 Pf

8 edleMelan O Früchte
2 Pfd Doſe 80 Pf

Apfolwoin
1 Fl 32 Pf 10 Fl 3 MkErnst Weinhold

Rathausstr 6 Fernr 3479
FRimbeersaft

Kirschsaft
1 Ltr 95 1 Pfd 40

Max Käünzel
Magdeburgerstr 59

Speisekartoffeln
per Zentner 75 Mk Ztr1 g z 33 ſo ergaft

oruhausgenvoßenge tHalle a Ma T e

9

Feldstecher
in allen Preislagen

nur gute Ware
empfiehlt billigst

Bernhnrdystr I2 III

im Kontor des Ein u Verkaufs p
pereins des Bauernvereins ist die beste

Hof rechts 95 Arösste Relaheſt und Ergledigkeit
Ohne Zusatz

sofort feriig zum Gebrauch
ergibt bei leichter Handhabung
die prachtvollste Plättwäsche

Pakete KHo Kilo 2 Klo
in den melsten Geschäften

Fahrräder
für Damen und Herren auch
auf Teilzahlung bei
Friedr Gronau Barfüßerſtr 16

J Ausnärfſge Ineater

Otto Inbehann

Fahrrad mit Freil neu bill

Trimlzt
Cafetim

Wintergarten
Sonnabend den 28 Mai nabends S Uhr

Sonntag den 29 Mai e 407 vie
abends von s Uhr

M im grossen schattigen Naturgarten
bei ungünstiger Witterung im grossen Spiegelsaa

Konzerte
des genialen Dirigenten und berähmten Komponisten

Finödshofer aus Berlin
mit seinem aus 40 erstklassigen Künstlern

bestehenden Orchester

Einzig in seiner Art
Entree An der Kasse 75 Pg im Vorverkauf 60 Pg in

den Hofmusikalienhandl Reinh Koch und Heinrich Hothan
Weinhandl Carl Träger Geiststr 23 und Zigarrenhandl Stein
breoher e Jasper am Markt sowie am Büfett im Wintergarten

9453

er

Sonntag
Diner I Souper Musft

Oderkrebse
6 Stück mit Butter I M

Ohne erhöhte Eintrittspreiſe

Nur kurze Zeit
Etablissement Täglich Vorſtellnugen vom

J Winter
garten
strasse 66

ßahnnähoe

Saisongemaässe

Mittagskarte
Couvert I I I

i Abonn 1 AMK
desgl

Couvert à 80 Pfg

Weinberg
Inhaber Emil Kunze
Herrliche Parkanlage
Angenehmer Anufenthalt
Grosse Kinderspielplätze

e SLeipzig
Neues Theater Sonntag den

29 Mai Rieuzi Montag
den 30 Mai Wenn der junge
Wein blüht

Altes Theater Sonntag den
29 Mai nachm DerG wifſens
wurm abends Der Feldherru
hügel Montag den 30 Mai
Der Nodelzigeuner

Goburg
theaterHerzogliches HoSonntag den 29 Mai Tief

land
eWeimar

Groß herzogliche Hofbühne
Sonntag den 29 Mai Die
Walküre

Düben Kr Bitterfeld Eisen
Moorbad Sommerfr

Luftkurort Kaiſer Wilhelmöbad
V Penſ 3 M Eig Park u Wald

Sanatorium
Dr Preiss Sal Ha

ſeit 24 Jahren für nervöſe Leiden
in Bad Elgersburg im Thür Walde

riamo
neu nußbaum guter Ton um
ſtändehalber ſof zu verk Preis
46 400 Zu erfr Geiſtſtr 49 i L

J Seidenwolle
nicht einlaufend nicht filzend
H Schneekeht Gr Steinſtr 81

Liliputaner Zirkus
Die kleinſten Menſchen
u die kleinſten Pferde

der Welt

Sonntag 29 Mai
7 7Hilliger Sonnkag

Den ganzen Tag über
Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Reſervierter Raum
Erw 20 Pf Kinder 10 Pf
Vorſtellungen um 11 Uhr
vorm 4 Uhr nachm u 6 Uhr
und bei geeignetem Wetter

9 Uhr abends
2 große Militär Konzerte

ausgeführt vom Muſik Korps
d Thür Jnf Regts Nr 72Torgau Leitung Herr Muſik

meiſter Breckau
Anfang 3 Uhr nachm bezw

abends 7 Uhr

Montag 30 Mai
von 4 Uhr bis gegen 9 Uhr
Großes Konzert

Vorſtellungen um 5 Uhr
nachmittags bei geeignetem
Wetter auch 9 Uhr abends

Einutrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf
Von abends 7 Uhr ab proPerſon

30 Pf exkl Billettſteuer

3 D
3 6 6 Uhr L A T

Generalversammlung

Friedenstr 21
Bau Anxwelegenheit

uPianino
Schwechten ſehr
für nur 380 Mk
Albert Hoffmann

am Riebeckplatz

Pianino
ſehr gut erhalten ſchön

Albert Hoffmann
am Riebeckplatz

H Schnee

Knderdevahranstalt Deren

Halle a S Glebichenstein

a Donnerstag 2 Juni nachm S Uhr

gut erhalten
zu verkaufen

Ja Ton
mit vollem Eiſenpanzer wenig be
nutzt für 330 M zu verkaufen 1

9629

e e Tprnmrogny r r e anr Strum nder kauft man verkauft ſofort unter günſtiger Zahlunachf Gr Steinſtr 84 8 8

Kpoſio Thenter
Direktion Gustav Poller

Nur noch 4 Tage
Gastsplel des Thalia Theaters zu Berlin

Allabendlich mit ſtürmiſchem Lacherfolg

Prinz Bussj
Gr Ausſtattungspoſſe mit Geſang u Tanz in 3von Kren u Schönfeld Akten
Emil Sondermann und Helene Ballot

vom Berliner Thalia Theater a G
Sonntag den 29 Mai

nachm 4 Uhr

0588

Gr Garten Frei Konzert
v r

rm

pe Lauchstedter Theater Verein
Am 29 31 Mai und 1 Juni

Opern Aufführungen
im Goethe Theater zu Lauchstedt

Zur Aufführung gelangen an aller 3 Spieltagen Die Mago an
Herrin v Pergolesi Der betrogene Kadl v Gluek Abu Hassan
v Weber Musikalische Leitung Eduard Mörike

Anfang der Vorstellungen 3 Uhr Sehluss gegen 7 Uhr
Extrazüge Abtahrt von Halle über Merseburg 55 Rücktahrt
von Lauchstedt 55 Billette zu M 10 8 6 4 3 in der Hof
musikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 39
Fernspr 2335 Ausführliche Prospekte Kostenfrei 8726

Billette für 29 Mai inkl bereits ausverkauftFaale Dampfschiffahrt
Sountag den 29 Mai cer

vorm s Uhr Germania nach Neu Ragoczy
e 9 Siegfried Wettinnachm 2 Brunhilde Neu RagoczySiegfried Wettin

31 Germania WettinAbfahrtsftelle Peißnitzbrücke Carl Demmer
mee

Oſtſeebad an der Deutſchen Rivierg

20 Minuten von Danzig
Seebad erſten Ranges

Monumental Kurhaus Neuban
Warmbad mit allen mediziniſchen Bädern Liegekuren

auf See Reitſaal
Sportwoche Pferderennen Turniere jeder Art
Waldfeſtſpiele auf der Naturbühne

Proſpekte und Wohnungsnachweis durch die
Bade Direktion

387 mtr Uber dem Meere Frequenz
1907 3090 Personen Prospekte und
Auskunft durch das Fremden Comitsé

Friedrichroda Thür Grand Hotel Herzog Ernst
Bevorzugte Lage am Walde Moderner Komfort

Zimmer mit priv Bad und Toilette
Bes F H Zorn

woeseeee W
r 8 nW 0 Aer z 8ä

G Tellerteld im Oberharz
x buftkurort u Sommerfrische

n a
V Kräftiges Höhenklima sehr reine ozonreiche PViechten
m waldluft Badeanstalt Gute Privatwohnungen Auskunft B

und Prospekt durch den Harzklube u Magistrat e
m Hotel Deuntsches Haus Gute Küche Neu renoviert g

Zentralheizung Bes F W Schünemann JV Hotel Kronprinz Gute Verpflegung Volle Pension von
,50 an Bes Gerhard WienekeSchüätzenhaus Volle Pension von 3,50 an
Schattiger Garten Bes W Liebetraut xKaiserhot Zivile Preise Bes Ed Gscheidlem

B Hotel und Pension Johanneser Kurhaus b Zellerfeld
J Haus 1 Ranges über 100 Fremdenz m im Walde geleg M
x Pens 4,50 7,50 A6 Prosp Bes W Gergs 9Kurhaus Untermühle Beliebte Sommer und Winterm frische Mitten im Walde Bes Ida Tolle ringe
M Kurhaus Hittelmühle Angenehmer Sommer und Winter

aufenthalt Dicht am Walde Bes C W Tolle
Kurhaus Wegesmühle Schöner Sommerautfenthalt Mitten n

im Walde Bes W TollIe ion 7

Telegr Ad GrandhotelF Auto Garage

84
z Hotel
V Hotel

28 miehKrapetalt und Pensionshaus E Sorge Pens
Mark

für Gicht Rheuma
tismus Frauen U

Nervenleiden
Prospekte durch den

Magistrat

T Fr ortProſp KreiſeNiemeyer s Hotel Z Rebstock p
Familienpenſion vornehmes Haus zivile

a
Ostooebad und klimat Kurorf Neue Seebäder C gen
Quellwasserieitung Direkte Bahnverbindung

e

ein

Prospekte Badeverwaltang Verkehrs Bureau
Berlin Unt d nden 764 u Filialen Rudolf Mosse

Dampfdroschapparato und T
5

1 fahrb Lanz ſcher Stiftendreſcher neu 950Dreſchapparat 1400 mm breit M 1500
1 Dreſchapparat 1700 mm breit M 10001 Grarrett Dreſchapparat mit Binder 1400 mm br M 1600
1 63810 H Sanz Lokomobile 15 qm 6 Aim M 2900
1 ſtat 160 HP Garrett 9 qm 6 Atm 11001 10 P Wolf 9 qm 7 Atm1 12 15 HP Marſhall i m s Atm e20 25 HP Garrett 20 qm 8 Atm J 4800
1 40 50 HP Garrett 40 qm 8 Atm 5ö0 mmAußerdem 1 kompl Dreſchſaß mit 7 8 H Lokomobile

breiter Dreſcher u Handbinderpreſſe 1903 gebaut M pparat
1 kompl Dreſchſatz mit 10 12 P Lokomobile 1650 mm Dreſcha h

mit vertikaler Handbinderpreſſe 1907 gebaut M 7606
F A Delmhorst Weimab
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